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 Bundesamt für Energie 
 Sektion Talsperren  
 Herr Carl-Artur Eder  
 3003 Bern 

   

 
 Baden, 20. Juni 2012, Pfa/ez 
 
 
 
 
Anhörung zur Änderung der Klassifikation von Überflutungskarten  
Stellungnahme SWV  
  

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir danken Ihnen für die Gelegenheit, im Rahmen der Anhörung zur Änderung der Klassifi-
kation von Überflutungskarten Stellung nehmen zu können. Gerne lassen wir Ihnen in der 
anberaumten Frist unsere Einschätzung mit einem konkreten Antrag zukommen: 
 
Der Schweizerische Wasserwirtschaftsverband (SWV) hat keine grundsätzlichen 
Einwände gegen die vorgesehene Anpassung der Klassifikation von Überflutungs-
karten gemäss Vorschlag im „Factsheet vom 1. Mai 2012“.   
 
Gerne weisen wir aber darauf hin, dass bei einer breiteren Zugänglichkeit der richtigen Ein-
ordnung der Dokumente, namentlich bezüglich der zu Grunde liegenden Extremszenarien, 
grosse Bedeutung zukommt. Zur Vermeidung von Fehlinterpretationen sind entsprechende 
Hinweise für Laien deshalb empfehlenswert bzw. namentlich bei den gemäss Vorschlag 
entklassifizierten Gefahrenkarten zwingend vorzusehen. Deshalb der konkrete Antrag:  
 

Antrag: Zur richtigen Einordnung ist auf sämtlichen Dokumenten – und insbeson-
dere auf den Gefahrenkarten – der Hinweis zu den zu Grunde liegenden Extrem-
szenarien aufzudrucken. 

 
 
Wir danken Ihnen, sehr geehrte Damen und Herren, dass Sie bei der Weiterbehandlung 
dieses Geschäftes unseren Bemerkungen die notwendige Beachtung schenken. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Schweizerischer Wasserwirtschaftsverband 
 
Der Präsident        Der Geschäftsführer  

NR Caspar Baader       Roger Pfammatter 
 


